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LOKALES

Im Zeitplan
BENSERSIEL/HÄ – Die Arbei-
ten zur energetischen Er-
neuerung und Umgestal-
tung des Kurmittelbereichs
in der Nordseetherme Ben-
sersiel zu einem Therapie-
zentrum verlaufen exakt
nach Plan. Davon über-
zeugte sich der Vorstand
des Kurvereins während
eines Baustellenrundgangs.
Insgesamt 15 Fachfirmen,
die meisten aus der Region,
sind mit den Arbeiten be-
schäftigt. Am 24. März soll
alles fertig sein. PSEITE 4

ABO & ZUSTELLUNG
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Fax: (0 44 62) 9 89-1 59
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MOIN MIT’NANNER
Das große Bibbern
HÄ – Laut Deutschem Wet-
terdienst in Offenbach wird
es am Dienstag noch frosti-
ger. Was das für Autofahrer
bedeuten kann, erlebte ein
Tagesgast am Sonnabend in
Neuharlingersiel. Zusam-
men mit der Familie hatte
er einen Spaziergang ge-
plant – unter blauem Him-
mel. Weil auch die Omi mit
an Bord war, war das Fami-
lienoberhaupt noch schnell
durch die Waschstraße ge-
fahren. Auf dem Siel ange-
kommen, war das Auto
dichtgefroren. Auch Passan-
ten konnten nicht helfen.
Anders die Sonne. Sie been-
dete das große Bibbern und
gab die Insassen wieder frei.
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90 Jahre

SPORT

Reaktion gezeigt
AURICH/AKL – Nach der
überraschenden Niederlage
gegen Wermelskirchen zeigt
sich der OHV Aurich gut
erholt. Mit 32:29 gewann
das Team von Dusko Bila-
novic beim VfL Eintracht
Hagen. PSEITE 24

Wälle werden zu Hürden
FELDKAMPF Ostfriesen scheitern an Hindernissen auf dem Gelände in Utgast

Alle drei Wettkämpfe
enden mit Erfolgen für
Oldenburg. „Fresena“
Utgast sorgt für optimale
Rahmenbedingungen.

VON JOCHEN SCHRIEVERS

UTGAST – Wintersport der et-
was anderen Art haben die
Klootschießer am Wochenen-
de in Utgast geboten. Beim 26.
Feldkampf zwischen Olden-
burg und Ostfriesland traten
die Mannschaften der beiden
Landesverbände bei eisigen
Temperaturen an, um ihre
Sieger zu ermitteln. Das Er-
gebnis fiel am Ende eindeutig
aus. Bereits am Sonnabend
feierten die Oldenburger
einen Doppelsieg in der Ju-
gend und bei den Junioren.
Am Sonntag machten die
Männer dann den Dreifach-
Erfolg der Gäste perfekt. Da-
bei haderten die Ostfriesen
mit dem Trüll der Kugel.
Mehrmals blieb das erhoffte
Ausrollen des Kloots aus.
Auch die natürlichen Hinder-
nisse auf der Strecke stellten
die Ostfriesen vor größere
Probleme als die Gäste. Wälle
und eine Baumreihe machten
den Werfern das Leben
schwer.

Doch nicht nur die Aktiven
hatten mit den Hindernissen
zu kämpfen. Auch die Helfer,
die Wurfbretter und Anlauf-

matten trugen taten sich
schwer. Manchen „Fehltritt“
gab es auch bei den Zuschau-
ern, die beim Versuch den

Werfern über die Strecke zu
folgen, ab und an auf dem Ho-
senboden landeten.

PSEITEN 22,23

Nicht nur die Werfer hatten mit den Wällen auf dem Gelände in Utgast zu kämpfen. Auch die
Anlaufmatten mussten über die Hindernisse getragen werden. BILD: JOCHEN SCHRIEVERS

Unternehmerpreis für Claassen
GALA Mittelstand zeichnet innovative Firmen der Region aus

JEVER/FUNNIX/CH – Die Johann
Claassen Landtechnik GmbH
(Osterhusen/Funnix) ist am
Sonnabend für innovative
Konzepte auf der Unterneh-
mer-Gala des Vereins „Jever
Aktiv“ und des Allgemeinen
Wirtschaftsverbandes (AWV)
mit dem Unternehmerpreis
2012 ausgezeichnet worden.
Außerdem erhielten die Ri-
chard Jahre GmbH, Wilhelms-
haven, und die Papier- und
Kartonfabrik Varel diese Aus-
zeichnung. Der Mittelstand ist
nach Ansicht von AWV-Präsi-
dent Martin Steinbrecher das
Rückgrat der Wirtschaft und
zum Teil bereits „in der Zu-
kunft angekommen“.PSEITE 3

Dirk Eden, Vorsitzender von „Jever Aktiv“ (von links), AWV-
Präsident Martin Steinbrecher, Heike und Jan-Ulfert Claas-
sen von der Johann Claassen Landtechnik in Osterhusen/
Funnix bei der Preisverleihung auf der Gala. BILD: CHRISTOPH HINZ

Kennzeichen
zurückgelassen
NEUSCHOO/HÄ – Zu einer Un-
fallflucht kam es am Sonntag-
morgen kurz vor 7 Uhr in
Neuschoo. Nachdem der Ver-
ursacher gegen einen Zaun
und ein geparktes Fahrzeug
gefahren war, fuhr er einfach
weiter. Vor Ort konnten die
alarmierten Polizisten aller-
dings noch das Kennzeichen
des Verursacherfahrzeuges
auffinden und nach kurzer
Fahndung auch den dazuge-
hörenden Pkw in einem Gra-
ben ausfindig machen. Dane-
ben stand ein 29-jähriger
Mann, der die Unfallflucht
einräumte. Beim obligatori-
schen Alko-Test brachte er es
auf 2,14 Promille. Die Folgen:
Eine Blutprobe wurde ent-
nommen und der Führer-
schein einbehalten. Den Fah-
rer erwartet nun ein Strafver-
fahren wegen Verkehrsunfall-
flucht und Fahrens unter Al-
koholeinfluss.

Kreis-CDU mit
neuer Spitze
NORDEN/MM – Hermann Rein-
ders reicht den Stab an Sven
Behrens weiter. Das ist das Er-
gebnis der Wahl auf dem
CDU-Kreisparteitag, Kreisver-
band Aurich, am Sonnabend
in Norden. Viel Lob erntete
Reinders während seines letz-
ten Parteitages als Vorsitzen-
der der CDU im Landkreis Au-
rich. Rührung und Dankbar-
keit, aber auch eine Portion
Erleichterung waren beim
Norddeicher erkennbar, als
ihm an Ende seiner fast 13
Jahre dauernden Amtszeit
lang anhaltender Applaus ent-
gegenschlug. „Ich danke dir,
lieber Hermann, für deinen
unglaublichen Einsatz, den
du all die Jahre für den CDU-
Kreis, aber auch für unseren
Bezirksverband Ostfriesland
geleistet hast“, rief der Be-
zirkschef der Union und Prä-
sident des Niedersächsischen
Landtages, Hermann Dinkla,
dem scheidenden Vorsitzen-
den zu. Ein tolles Wahlergeb-
nis erzielte auch der neue Vi-
ze-Vorsitzende, Udo Weilage
aus Dornum. Abgestraft wur-
de Hendrik Tenorth.

In der Kirche am Meer innere Ruhe finden
FEIER Das neue katholische Gotteshaus St. Marien wurde Sonnabend geweiht

SCHILLIG/KOP – Dem inneren
Sehnen Raum geben, bei
einem Urlaub am Meer „das
Mehr“ an Sehnsucht in den
Herzen finden – für Dr. Felix
Genn, Bischof von Münster,
ist die „Kirche am Meer“ in
Schillig ein Ort, der hilft, inne-
re Ruhe und die Nähe zu Gott
zu finden.

Am Sonnabend wurde das
neue Gotteshaus von Dr. Felix
Genn und Offizial und Weih-
bischof Heinrich Timmere-
vers geweiht und damit, so

Lars Bratke, Pfarrer der Katho-
liken im Wangerland, bei der
Begrüßung der Gottesdienst-
besucher, „von Gott in Dienst
genommen“. Damit haben
die Katholiken im Wangerland
nach einer Übergangszeit von
zwei Jahren wieder ein eige-
nes Gotteshaus. Die Einwei-
hung fand vor vollen Kirchen-
bänken statt, rund 450 Gäste
aus dem gesamten Bundesge-
biet waren nach Schillig ge-
kommen, um an dem Festakt
teilzunehmen. PSEITE 11 Bischof Dr. Felix Genn segnet das Taufbecken. BILD: MICHAEL BÖNTE
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Sport
MANNSCHAFTEN

Jugend, Ostfriesland: Da-
niel Heiken (Schirumer
Leegmoor); Eike-Henning
Peters (Ardorf); Jabbo Ger-
des (Willmsfeld); Sören
Goldenstein (Pfalzdorf);
Mico Guderle (Buttforde);
Tobias Djuren (Norden);
Jelde Eden (Willmsfeld).
Ersatz: Henning Abels
(Osteel); Michael Mülder
(Schirumer Leegmoor).
Oldenburg: Keno Vogts
(Hollwege); Sören Bruhn
(Grabstede); Daniel Hat-
termann (Grabstede); Leif
Bolles (Kreuzmoor); Hend-
rik Ostendorf (Esens-
hamm); Thorben Lehmann
(Grabstede); Nils Kaber-
nagel (Kreuzmoor). Er-
satz: Jonas Schüler
(Esenshamm); Kai Meinjo-
hanns (Ruttel).

Junioren, Ostfriesland:
Henning Schiffer (Utgast);
Alexander Windt (Utgast);
Roman Wübbenhorst
(Dietrichsfeld); Dominik
Allgeier (Blersum); Hen-
ning Eden (Eggelingen);
Carsten Ott (Neuwesteel);
Dennis Goldenstein (Mün-
keboe). Ersatz: Andre Gol-
denstein (Neu-Ekels); Flo-
rian Peters (Ardorf); Den-
nis Djuren (Neu-Ekels).
Oldenburg: Hendrik Rüde-
busch (Halsbek); Manuel
Runge (Kreuzmoor); Ste-
fan Runge (Kreuzmoor);
Sven Büsing (Mentzhau-
sen); Christian Runge
(Kreuzmoor); Ludger Ruch
(Mentzhausen); Timo Petz-
nik (Grabstede). Ersatz:
Dennis Popken (Grabste-
de).

Männer, Ostfriesland: Lo-
thar Taddigs (Berumbur);
Hellfried Götz (Wieseder-
meer); Frank Goldenstein
(Blomberg); Dennis Gol-
denstein (Münkeboe-M.);
Thorsten Kerker (Willms-
feld); Horst Dieling (Mün-
keboe-M.); Roman Wüb-
benhorst (Dietrichsfeld).
Ersatz: Renko Altona
(Horsten); Dominik All-
geier (Blersum); Henning
Schiffer (Utgast).
Oldenburg: Detlef Müller
(Mentzhausen); Dirk Scho-
maker (Fedderwardersiel);
Hendrik Rüdebusch (Hals-
bek); Keno Vogts (Hollwe-
ge); Ludger Ruch (Mentz-
hausen); Jens Stindt
(Spohle); Timo Petznik
(Grabstede).

Bitteres Wochenende für die Ostfriesen
FELDKAMPF Die Männer unterliegen zum Abschluss knapp – Erste Dreifachpleite seit Mitte der 90er Jahre

Spannender Wettkampf
am Sonntag. Nach 28
Wurf fehlte der Mann-
schaft aus Ostfriesland
nur ein guter Meter.

VON JOCHEN SCHRIEVERS

UTGAST – Als am Sonntagmor-
gen Otto Mensen und Gerd
Janssen das Ostfrieslandlied
auf der Trompete anstimmten
war die Welt in Utgast noch in
Ordnung. Als am Nachmittag
dann feststand, dass auch der
Sieg bei den Männern nach
Oldenburg gegangen ist, war
die Stimmung schon deutlich
abgekühlt. Gerade einmal
1,20 Meter fehlten den Ost-
friesen, um zumindest einen
Sieg zu verbuchen. Eine Drei-
fach-Pleite habe es zuletzt
1994 Jahre gegeben, sagte Ste-
phan Gerdes, 2. Vorsitzender
des FKV. Damals hat es aller-
dings die Oldenburger er-
wischt.

Start nach Maß

Anfangs schien es die Ost-
friesen zu beflügeln, dass sie
vom Gerd-Gerdes-Platz ab-
werfen durften. Die ersten
Würfe wären sicher nach dem
Geschmack des Utgaster
Klootschießers gewesen, der
vor 100 Jahren geboren wurde.
Den knappen Vorsprung bau-
ten gerade Frank Goldenstein
(Blomberg) und Dennis Gol-
denstein (Münkeboe-M.)
schnell auf einen Schoet aus.
Die Käkler und Mäkler stimm-
ten schon das Ostfrieslandlied
an, doch die Freude war ver-
früht.

Führungswechsel

Im letzten Wurf des ersten
Durchgangs hatte der Grab-
steder Timo Petznik Glück mit
dem Trüll. Seine Kugel rollte
lang aus und überquerte sogar
noch einen der Wälle. Horst
Dieling konnte da nicht mit-
halten. Der Werfer aus Mün-
keboe brachte den 475-
gramm-Kloot nur auf 68 Me-
ter. Damit schrumpfte der

Vorsprung von einem Schoet
auf gut 40 Meter. Nach der
ersten Wende ließ Jens Stindt
die Gäste jubeln. Im hohen
Bogen überwarf er die vor ihm
liegende Baumreihe. Etwas

Glück sorgte für weiteren Trüll
des Kloots, der erst nach 130
Metern liegenblieb. So lagen
beide Teams zur Halbzeit nur
noch acht Meter auseinander.
Detlef Müller aus Mentzhau-

sen brachte die Oldenburger
mit seinem Wurf in Führung.
Die Kugel von Lothar Taddigs
aus Berumbur blieb nach dem
Auftreffen auf dem Boden lie-
gen, ohne weiter zu rollen.

Das kostete rund 30 Meter.
Die passende Antwort hatte
der sehr gut aufgelegte Frank
Goldenstein parat. Mit 156
Metern sorgte er für die größte
Weite des Tages. Von nun an
blieb es sehr eng. Für Span-
nung sorgte besonders die
Baumreihe, die an diesem
Wochenende sicher nicht das
Lieblings-Hindernis der Ost-
friesen war. Diesmal war es
Hellfried Götz der Probleme
hatte. Das erschwerte die Situ-
ation für die folgenden Werfer.
Die Oldenburger schafften es
jedoch ihrerseits nicht, großes
Kapital aus den Schwächen
des Gegners zu ziehen. Fri-
schen Wind in das Team der
Ostfriesen brachte Renko Al-
tona aus Horsten. Er wurde
für Horst Dieling eingewech-
selt und zeigte zwei gute Auf-
tritte. Doch auch das reichte
nicht ganz. Nach jeweils 28
absolvierten Würfen lag der
Kloot der Oldenburger 1,20
vor der Kugel der Ostfriesen.

Unter den rund 1500 Zu-
schauern befand sich auch
Stefan Albarus. Der Kloot-
Weltrekordler sah sich die
knappe Niederlage der Ost-
friesen ebenso an wie Joachim
Schiffer, der Feldobmann des
LKV. Er hatte seinen Urlaub
abgebrochen, um sein Team
zu unterstützen. Doch auch
sein Beistand reichte nicht
aus.

Guter Gastgeber

Der einzige Gewinner auf
ostfriesischer Seite ist der KBV
„Fresena“ Utgast. Der Aus-
richter hatte ein gut präpa-
riertes und abwechslungsrei-
ches Gelände bereitgestellt.
Noch am Freitag wurden letz-
te Vorbereitungen getroffen.
Zuschauer, Aktive und die
Verantwortlichen der beiden
Landesverbände zeigten sich
von der Wettkampfanlage
sehr beeindruckt. Einen gro-
ßen Anteil am reibungslosen
Ablauf hatte auch die Freiwil-
lige Feuerwehr Holtgast, die
die Strecke absicherte. Die
Helfer vom roten Kreuz blie-
ben glücklicherweise nahezu
arbeitslos.

Frank Goldenstein aus Blomberg war mit seinen Würfen eine große Stütze für das ostfriesi-
sche Team. Schon sein erster Versuch landete bei 144 Metern. BILD: JOCHEN SCHRIEVERS

Nachwuchs aus Oldenburg feiert Doppelsieg in Utgast
KLOOTSCHIEßEN Jugend und Junioren des LKV können anfänglichen Vorsprung nicht verteidigen

UTGAST/JOS – Während die
Ostfriesen am Sonnabend-
nachmittag die Köpfe hängen
ließen, tanzten die Oldenbur-
ger im Kreis und sangen „Aus-
wärtssieg, Auswärtssieg“. Zu-
vor hatte die Jugend des LKV
Ostfriesland mit drei Schoet

und einem Meter verloren.
Auch die Junioren des gastge-
benden Landesverbands
unterlagen auf dem Geläuf in
Utgast. Hier war es allerdings
deutlich spannender. Am En-
de waren es 90 Meter, die den
Ostfriesen fehlten. Dabei sah

es zunächst gut aus. Nach den
ersten Würfen lagen die Gast-
geber noch gute 60 Meter in
Führung. Eine klare Leis-
tungssteigerung beim KLV Ol-
denburg sorgte dann aber für
einen spannenden Wett-
kampf. Zehnmal wechselte
insgesamt die Führung. Die
Tagesbestweite erzielte Ro-
man Wübbenhorst aus Diet-
richsfeld mit 132 Metern. Pech
hatte Alexander Windt bei sei-
nem Auftritt vor heimischem
Publikum. Der Utgaster knick-
te bei seinem dritten Wurf um
und musste verletzt ausge-
wechselt werden.

Auch die Jugendmann-
schaft des LKV kam gut aus
den Startlöchern. Bis zur ers-
ten Wende hielt das junge
Team gut mit. Doch nach
einem schwachen Wurf eines
Mannschaftskollegen hatte
Jelde Eden (Willmsfeld) Pech.
Sein Wurf landete genau an
einer Grabenkante. Die
Baumreihe davor machte
einen guten Anlauf unmög-

lich, sodass seine Kugel nicht
nur ohne Trüll blieb, sondern
auch noch um rund zehn Me-
ter zurückgelegt wurde. Damit
war der erste Schoet verloren.
Auch in der Folgezeit sorgten
Pech und zu hohe Würfe da-
für, dass die Oldenburger da-
von zogen. Bessere Stellungen
an den Wällen brachten die
Gäste weiter in Front. Auch
wenn die Niederlage mit rund
drei Schoet recht deutlich
ausfiel, war LKV-Fachwart Ei-
lert Taddigs mit dem Auftritt
seiner Mannschaft durchaus
zufrieden. Die sehr junge
Mannschaft habe sich gut ver-
kauft. Auf der Gegenseite wa-
ren es vor allem die starken
Würfe von Keno Vogts (Holl-
wege) und den Grabstedern
Sören Bruhn und Timo Petz-
nik, die den Unterschied aus-
machten.

Die rund 400 Käkler und
Mäkler an der Strecke feuer-
ten ihr jeweiliges Team wäh-
rend der knapp acht Stunden
Feldkampf lautstark an.

Alexander Windt aus Utgast war der Pechvogel des Feld-
kampfes. Er verletzte sich beim Wurf. BILD: JOACHIM ALBERS

Jelde Eden unterlag mit der
Jugend. BILD: JOCHEN SCHRIEVERS

Johannes Trännapp be-
hielt den Überblick.

BILD: JOACHIM ALBERS
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Der große Sprung blieb Eike-Henning Peters aus Ardorf im
Wettkampf verwehrt. BILD: JOCHEN SCHRIEVERS

28 Würfe pro Mannschaft galt es beim Feldkampf zu bestrei-
ten. BILD: JOCHEN SCHRIEVERS

Otto Mensen und Gerd Janssen spielten die Landeshymnen vor den einzelnen Würfen. Uner-
müdlich waren sie an beiden Tagen im Einsatz. BILD: JOACHIM ALBERS

Horst Dieling verzichtete als einziger auf das Abwurfbrett. Sein Wurf zog die Blicke der Käkler
und Mäkler auf sich. BILD: JOCHEN SCHRIEVERS

Genau vermessen wurde je-
der Wurf. BILD: JOACHIM ALBERS

Jan-Dirk Vogts übergab die
Kugeln. BILD: JOCHEN SCHRIEVERS

Hoch heraus wollte die LKV-
Jugend. BILD: JOCHEN SCHRIEVERS

„Ostfreesen winnen“ blieb ein Wunsch, der den Gastgebern
nicht erfüllt wurde. BILD: JOCHEN SCHRIEVERS

Gespannt verfolgten die Zuschauer die einzelnen Würfe. Besonders die Wälle erfreuten sich wachsender Beliebtheit als im-
provisierte Tribünen. BILD: JOACHIM ALBERS

Bestweite: Frank Goldensteins Kloot blieb erst nach 156
Metern liegen. BILD: JOCHEN SCHRIEVERS

Die ostfriesischen Farben waren in Utgast am Wochenende
stark vertreten. BILD: JOCHEN SCHRIEVERS

+++ KLOOTSCHIEßEN +++ IMPRESSIONEN AUS UTGAST +++ FELDKAMPF 2012 +++ OSTFRIESLAND UNTERLIEGT GEGEN OLDENBURG +++

© Anzeiger für Harlingerland - 06.02.2012  FKV-Feldkampf am 04.+05.05.2012


